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AMTLICHER TEIL  
 

GEMEINDE ALLESHAUSEN 
 

Ferienbetreuung für die Grundschüler an den Grund-

schulen Alleshausen, Oggelshausen und Bad Buchau 

Am 01.09.26 greift der Ganztagsanspruch für Grundschüler, 

der zunächst für die Erstklässler gilt und dann stufenweise 

ausgebaut wird. Im Zuge dessen müssen die Kommunen auch 

eine Betreuung in den Schulferien anbieten. Hierzu haben 

sich die Gemeinden Alleshausen und Oggelshausen sowie die 

Stadt Bad Buchau zu einer Zusammenarbeit entschlossen, da 

bisher an allen drei Grundschulen keine hohen Bedarfe ge-

meldet wurden. Mit der Zusammenarbeit können Personal 

und Räumlichkeiten bestmöglich ausgelastet und so die Ge-

bühren für die Eltern möglichst geringgehalten werden. Da in 

der Gemeinde Alleshausen bereits seit einem Jahr eine 

Ferienbetreuung angeboten wird, sind dort Personal und 

Räumlichkeiten vorhanden. Daher findet die Ferienbetreu-

ung für alle Kinder der Grundschulen Alleshausen, Bad 

Buchau und Oggelshausen in Alleshausen statt. Die Räum-

lichkeiten befinden sich auf dem Campus im Grünen. 

Angebot: 

Die Betreuung wird im Jahr 2026 in unten aufgelistete Ferien-

wochen angeboten und findet täglich von 7:00 Uhr bis 13:00 

Uhr statt. Die Betreuung findet im Betreuungshaus sowie 

dem Schulgelände in Alleshausen durch das Betreuungs-

team statt. Die Kinder werden in der Mensa mit einem 

warmen Mittagessen versorgt, die Kosten für das Essen sind 

in der Gebühr bereits enthalten. 

Betreuungszeitraum Anmeldeschluss 

Sommerferien (24.08 .bis 28.08.26) 15.06.26 

Sommerferien (31.08. bis 04.09.26) 15.06.26 

Sommerferien (07.09. bis 11.09.26) 15.06.26 

Herbstferien (26.10. bis 30.10.26) 15.06.26 

Wer darf angemeldet werden? 

Angemeldet werden können alle Kinder, die die Grund-

schulen Alleshausen, Bad Buchau oder Oggelshausen zum 

Ferienzeitpunkt besuchen. Vorrang haben bei eventueller 

Platzknappheit die Kinder, für die der Rechtanspruch greift. 

Dies sind im Schuljahr 2026/27 die Erstklässler. Für die Som-

merferien können auch bereits die künftigen Erstklässler 

angemeldet werden. Eine Aufnahme erfolgt jedoch nur, 

wenn ausreichend freie Plätze vorhanden sind, da der An-

spruch auf die Betreuung erst ab dem Tag der Einschulung 

besteht.  

Kosten:  

Es gilt die Grundschulbetreuungssatzung der Gemeinde 

Alleshausen. Die Kosten pro Woche/Kind betragen grund-

sätzlich 94 € inkl. Mittagessen, bei mehr Kindern unter 18 

Jahren reduziert sich die Gebühr. 

Anmeldungen:  

Anmeldungen sind ab sofort bis zum 15.06.26 ausschließlich 

online über den Link https://alleshausen.-unsere-schulkind-

betreuung.de/alleshausen/home möglich. Den Link finden 

Eltern auf den Homepages der Gemeinden Alleshausen, Bad 

Buchau und Oggelshausen. Bei der Anmeldung müssen Eltern 

zunächst ihre Daten und Mailadresse eingeben. An die 

Mailadresse wird dann ein Verifizierungscode gesendet. Bitte 

schließen Sie das Anmeldeportal nicht, wenn Sie Ihr 

Mailprogramm öffnen! Anmeldungen nach dem Anmelde-

schluss sind nicht mehr möglich.  

Informationen an die Eltern – App StayInformed: 

Für die Teilnahme an der Betreuung ist das Herunterladen 

und Registrieren in der App StayInformed unbedingt erfor-

derlich. Sobald Eltern ihr Kind für die Betreuung angemeldet 

haben und diese von der Gemeinde Alleshausen bestätigt 

wurde, erhalten Sie eine Information mit den Zugangsdaten 

zur App. Darüber erhalten die Eltern dann wiederum indivi-

duelle Informationen zur gebuchten Betreuungswoche wie 

z.B. Bring- und Abholzeiten, geplantes Programm, benötigte 

Kleidung usw. Über die App kann auch die Abwesenheit 

durch Krankheit gemeldet werden. 

Kontakt: 

Bei Fragen zur Anmeldung können Eltern sich an Beate Fritz 

(beate.fritz@alleshausen.de; 07582 808-212) oder Mike 

Sackmann (mike.sackmann@alleshausen.de; 07582 808-

275) wenden. 
 

 

 

Nr. 17   Donnerstag, 23.04.26 
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WEGEBAUGERÄTEGEMEINSCHAFT ALBRAND 
Kommunaler Zweckverband, Donaustraße 1, 88499 Altheim 
 

Öffentliche Bekanntmachung 

Am Di., 28.04.26, findet um 10 Uhr im Feuerwehrgerätehaus 

in Altheim, Sandgrubenweg 25, 88499 Altheim, eine öffent-

liche Verbandsversammlung der Wegebaugerätegemein-

schaft Albrand statt. 

Tagesordnung 

1. Bericht des Vorsitzenden 

2. Bekanntgabe des Protokolls der vergangenen Verbands-

versammlung vom 27. Mai 2025 

3. Feststellung des Jahresabschlusses 2025 

4. Bericht des technischen Geschäftsleiters 

5. Grundstück und Gebäudlichkeiten  

6. Festlegung der neuen Leistungsentgelte für Maschinen-

einsätze und Handarbeitsstunden sowie für Mischgutent-

gelte 

7. Beratung des Wirtschaftsplanes 2026 mit Investitionsteil 

8. Wahl stv. Verbandsvorsitzende/r; Besetzung Verwal-

tungsrat 

9. Verschiedenes 

gez. Martin Rude, Verbandsvorsitzender 
 

TIERSEUCHENKASSE (TSK) BADEN-WÜRTTEMBERG 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
 

Meldepflicht für Bienenvölker ab 2026 

Ab dem Jahr 2026 sind alle Tierhalterinnen und Tierhalter, die 

in Baden-Württemberg Bienenvölker halten, zur Meldung 

verpflichtet, unabhängig von einer Mitgliedschaft in einem 

Imkerverein. Die Beitragssatzung wurde zum 01.01.26 ge-

ändert und kann in der jeweils geltenden Fassung unter 

www.tsk-bw.de/ueber-uns/rechtsgrundlagen/satzungen/ 

abgerufen werden. Der Meldestichtag für Bienenvölker 

weicht von dem Stichtag anderer Tierarten ab und ist der     

01. Mai eines jeden Jahres, erstmalig: 01.05.26. Zum Melde-

stichtag ist der tatsächlich gehaltene Bestand an Bienen-

völkern anzugeben. Unvollständige oder zu niedrige Angaben 

können im Schadensfall zu Leistungskürzungen oder zur Ver-

sagung von Leistungen führen. Tierhalterinnen und Tierhal-

ter, die Bienenvölker halten und bis zum 01.05.26 keinen 

Meldebogen erhalten haben, können diesen bei der Tier-

seuchenkasse BW anfordern. Die Meldepflicht begründet 

sich aus § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesund-

heitsgesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung der Tier-

seuchenkasse BW. Ein Verstoß gegen die Meldepflicht kann 

mit einem Ordnungswidrigkeitenverfahren geahndet wer-

den. Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht 

sowie zu Leistungen der Tierseuchenkasse BW finden Sie auf 

unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. Telefon: 0711 / 

9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de. 
 

APOTHEKENNOTDIENST 
 

Samstag, 25.04.26 Fünf Linden Apotheke, Fünf Linden 29, 

Biberach, Tel: 07351 827077 

Sonntag, 26.04.26 Stadt-Apotheke, Marktplatz 23, Bad 

Buchau, Tel: 07582 91184 

 

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
 

Samstag, Sonntag, Feiertag von 09 – 19 Uhr; Sana MVZ, 

Marie-Curie-Straße 6, Biberach.  

Rufnummer für den Allgemein,- Kinder-, Augen-  

und HNO-ärztlichen Bereitschaftsdienst  116 117 

Zahnärztlicher Notdienst:   0761/120 120 00 
 

Kinder-Ärztliche Bereitschaftspraxis Ulm 

Uni-Klinik für Kinder- und Jugendmedizin, Eystr. 24, Ulm 

Montag - Freitag: 19 - 22 Uhr,  

Samstag, Sonntag und Feiertage: 09 - 21 Uhr. 

 

NICHTAMTLICHER TEIL  
 

LANDRATSAMT BIBERACH 
 

Landratsamt am Di., 28.04.26, nachmittags geschlossen 

Am Di, 28.04.26, ist das Landratsamt in Biberach mit allen 

Außenstellen ab 12 Uhr geschlossen und ist auch telefonisch 

nicht erreichbar. Grund dafür ist eine interne Veranstaltung. 
 

FACHBEREICH FORST  
 

Brut- und Setzzeit erfordert Rücksichtnahme 
Mit den ersten warmen Tagen zieht es viele Menschen 

wieder nach draußen. Gleichzeitig beginnt für die heimischen 

Wildtiere die sensibelste Zeit des Jahres. Von Frühjahr bis 

weit in den Sommer hinein ist Brut- und Setzzeit. Der Fach-

bereich Forst bittet alle Bürgerinnen und Bürger in den kom-

menden Wochen und Monaten daher um besondere Rück-

sichtnahme in Feld und Flur. Gerade in den ersten Lebens-

wochen sind die Jungtiere auf ungestörte Rückzugsräume an-

gewiesen. Bürgerinnen und Bürger werden daher gebeten zu 

http://www.tsk-bw.de/ueber-uns/rechtsgrundlagen/satzungen/
http://www.tsk-bw.de/
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Fuß und mit dem Fahrrad auf den ausgewiesenen Wegen zu 

bleiben und ihre Hunde konsequent an der Leine zu führen. 

Jungtiere sollten weder angefasst noch mitgenommen wer-

den. Ruhiges und unauffälliges Verhalten in der Natur sowie 

das Vermeiden von Lärm helfen dem Wildtiernachwuchs 

dabei, ungestört aufwachsen zu können. 
 

BETREUUNGSVEREIN LANDKREIS BIBERACH E.V. 
 

Zweiteilige Einführungsveranstaltung  

Für neu bestellte rechtliche Betreuerinnen und Betreuer gibt 

es am Di., 05.05.26, um 19 Uhr, und eine Woche später am 

Di.,12.05.26, um 19 Uhr, eine zweiteilige Einführungsver-

anstaltung vom Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V.  

Es werden folgende Themen besprochen: Einführung in das 

Amt des Betreuers, Übersicht über die gesetzlichen Grund-

lagen, Aufgaben des Betreuers, Inhaltsbeschreibungen der 

Aufgabenkreise, Zuständigkeit der Betreuungsgerichte. Eine 

Teilnahme an beiden Abenden ist sinnvoll. Auch Personen, 

die sich überlegen, ein Betreueramt zu übernehmen, sind 

herzlich willkommen. Die Veranstaltung findet „hybrid“ statt, 

d.h. Teilnehmende können entweder direkt vor Ort beim Be-

treuungsverein persönlich teilnehmen oder sich bequem von 

zuhause aus in die Veranstaltungen zuschalten. Technische 

Voraussetzungen für die digitale Teilnahme sind ein PC oder 

ein mobiles Endgerät wie Laptop, Tablet oder Smartphone 

mit Lautsprecher, sowie eine stabile Internetverbindung.  

Sie können sich bis Mo., 04.05.26 anmelden, entweder per 

Telefon 07351-17869 oder E-Mail an info@betreuungs-

verein-bc.de. Bitte teilen Sie bei der Anmeldung Ihre E-

Mailadresse oder Telefonnummer mit. 
 

POLIZEIPRÄSIDIUM ULM 
 

Spaß tut keinem weh - Schaden schon  

Die Polizei mahnt zur Mäßigung in der Maiennacht 

Traditionell machen sich Kinder und Jugendliche in der Nacht 

zum 1. Mai auf den Weg, um Streiche zu spielen. Ein Scherz 

tut keinem weh. Daher ist gegen wohl überlegte und ori-

ginelle Maischerze auch nichts einzuwenden, sagt die Polizei. 

Doch was einst originell und witzig erschien, scheint heute 

vielen zu langweilig zu sein. Stattdessen werden die Scherze 

zu Straftaten und der Alkoholmissbrauch nimmt zu. Die 

Polizei mahnt deshalb: Die Nacht zum 1. Mai ist kein "Aus-

nahmetag". Schon gar keiner, an dem die Polizei ein Auge zu-

drückt. Vielmehr wird die Polizei verstärkt unterwegs sein. 

Jugendschutz und Verkehrssicherheit werden die Schwer-

punkte der Streifen sein. Um bösen Überraschungen vorzu-

beugen appelliert die Polizei daher an die Eltern und Erzieh-

ungsberechtigten: Besprechen Sie mit Ihren Kindern, was 

erlaubt ist und was nicht. Zeigen Sie die Folgen falschen 

Verhaltens auf, sensibilisieren Sie im Hinblick auf die Gesetze 

und deren Sinn und besonders darauf, was gefährlich ist. Die 

Polizei hofft, dass in der kommenden Mainacht vor allem 

Vernunft herrscht, keine Schäden zu beklagen sind und die 

eine oder andere gute Idee - im Rahmen des Erlaubten - zur 

Ermunterung aller beiträgt. Denn es sei durchaus erlaubt, 

andere zum Lachen zu bringen. Aber ein guter Spaß sei es  

nur, wenn alle lachen können, sagt die Polizei. 

Die Polizei wünscht allen einen guten Start in den Mai ohne 

böses Erwachen am Folgetag. 
 

NABU BAD BUCHAU  
 

Ein neuer Meilenstein für die Barrierefreiheit in Bad 

Buchau: NABU-Naturschutzzentrum Federsee erhält bar-

rierefreien Zugang zu oberen Bereichen der Ausstellung 

Am 30.03.26 fand am NABU-Zentrum Federsee ein Dankes-

treffen anlässlich des Baus der neuen Rampe am Neben-

eingang des Zentrums statt. Bürgermeister Peter Diesch, 

Bauhofleiter Jörg Schmid sowie Bauhofmitarbeiter Karl-Heinz 

Hepp wurden von Zentrumsleiterin Dr. Katrin Fritzsch, der 

FÖJlerin Selina Schmid sowie deren Mutter Sonia Cipolletti-

Schmid begrüßt. Ausgangspunkt für das Projekt war der 

Beginn des Freiwilligen Ökologischen Jahres (FÖJ) von Selina 

Schmid im März 26. Gemeinsam wurde geplant, den Neben-

eingang mit einer Rampe auszustatten. In Eigenregie ge-

staltete das Zentrumsteam die Toiletten barriereärmer. 

Bürgermeister Peter Diesch sagte die Finanzierung der 

Rampe zu und unterstrich damit das klare Bekenntnis der 

Stadt zur Barrierefreiheit. Während der gesamten Bauphase 

herrschte eine offene, lösungsorientierte Zusammenarbeit. 

Damit wurde nicht nur für Selina Schmid ein barrierefreier 

Arbeitsplatz geschaffen, sondern auch für Besucher*innen 

mit Mobilitätseinschränkungen ein neuer Zugang eröffnet. 

Erstmals können nun auch die oberen Bereiche der Federsee-

Ausstellung stufenlos erreicht werden. Möglich wurde das 

Projekt durch das große Engagement aller Beteiligten und die 

beharrliche Initiative von Zentrumsleiterin Dr. Katrin Fritzsch. 

„Dabei soll es nicht bleiben. Unser Team plant weitere 

Schritte, um Naturerleben für alle Menschen möglich zu 

machen – etwa durch barriereärmere Führungsangebote und 

gezielte Anpassungen in der Ausstellung“, so Katrin Fritzsch. 

Die neue Rampe ist damit weit mehr als eine bauliche Maß-

nahme: Sie steht für gelebte Inklusion, fördert Teilhabe und 

lädt dazu ein, Natur nicht nur zu besuchen, sondern 

gemeinsam zu erleben. 

Bild privat 

mailto:info@betreuungs-verein-bc.de
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INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER ULM 
 

Veranstaltung am 13.05.26 

Selbstständig im Nebenerwerb  

Über die Vorteile einer Existenzgründung im Nebenerwerb 

und die Besonderheiten, die dabei zu beachten sind, infor-

mieren Experten des StarterCenters der IHK Ulm am Mi., 

13.05.26. Die Veranstaltung „Erfolgreiche Existenzgründung 

im Nebenerwerb“ findet von 16 bis 18 Uhr als Präsenzver-

anstaltung statt. Eine Online-Teilnahme ist ebenfalls möglich.  

Mehr als die Hälfte aller Existenzgründungen starten laut IHK 

im Nebenerwerb, bei den Gründerinnen sind es sogar zwei 

Drittel. Hauptgrund ist die Unsicherheit, ob das Einkommen 

aus der Selbstständigkeit ausreicht, um den Lebensunterhalt 

zu bestreiten. Eine Nebenerwerbsgründung bietet daher die 

Alternative, zunächst hauptberuflich in einer abhängigen Be-

schäftigung mit gesichertem Einkommen zu bleiben. Auch 

wer sich um Kinder und Haushalt kümmern muss, kann häufig 

keine Vollerwerbsgründung mit einem Zwölf-Stunden-Tag 

realisieren. Bei der Informationsveranstaltung erläutern die 

IHK-Gründungsberater, wie eine Nebenerwerbsgründung in 

der Praxis aussehen kann. Die Veranstaltung ist kostenlos. 

Anmeldung unter www.ihk.de/ulm/nebenerwerb.  

Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 0731 173-250  

oder startercenter@ulm.ihk.de.  

Ansprechpartner für die Redaktion: IHK Ulm, Nadine 

Sommer, Tel. 0731 173-320, nadine.sommer@ulm.ihk.de 

 

MITTEILUNGEN DER K IRCHE  
 

GOTTESDIENSTE IN DER PFARREI SEEKIRCH 
 

Donnerstag, 23. April 

18.00 Uhr Rosenkranz in Tiefenbach 

18.30 Uhr Abendmesse in Tiefenbach, anschl. bis 21.00 Uhr 

Eucharistische Anbetung- 

Sonntag, 26. April 

18.30 Uhr  Eucharistiefeier in Seekirch 

Dienstag,28. April 

18.00 Uhr  Rosenkranz in Alleshausen 

18.30 Uhr  Abendmesse in Alleshausen 
 

Erstkommunion 19.04.26 „Ihr seid meine Freunde“ 

Ein ganz besonderer Tag war es für unsere Kommunion-

kinder. In der festlich geschmückten Pfarrkirche in Seekirch 

durften sie ihre Erstkommunion feiern. Unter dem Motto „Ihr 

seid meine Freunde“ wurde schnell deutlich, worum es an 

diesem Tag ging: Gemeinschaft, Vertrauen und die Einladung 

Jesu an jeden Einzelnen. Mit viel Freude und auch ein wenig 

Aufregung zogen die Kinder gemeinsam in die Kirche ein – be-

gleitet von der Musikkapelle und den stolzen Blicken ihrer 

Familien. Unsere Kommunionkinder waren: Jana, Joleen, Lea, 

Leni, Lia, Maja, Nora, Stanislav und Tino. Gemeinsam mit 

Pfarrer Dörflinger feierten sie einen lebendigen und feier-

lichen Gottesdienst, der sicher noch lange in Erinnerung blei-

ben wird.  

Die musikalische Gestaltung durch die Musikkapelle und den 

Landjugend-Chor verlieh der Feier eine besonders festliche  

Atmosphäre.  

Am Abend kamen die Kinder und ihre Familien noch einmal 

zur Dankandacht zusammen, um den Tag ruhig ausklingen zu 

lassen und innezuhalten.  

Ein herzliches Vergelt’s Gott gilt allen, die zum Gelingen 

dieses Festes beigetragen haben: den Gruppenleiterinnen, 

der Mesnerin, den Ministranten, der Musikkapelle, dem 

Landjugend-Chor, der Organistin sowie allen Helferinnen und 

Helfern im Hintergrund. Auch dem Fotograf ein großes 

Dankeschön, der diesen besonderen Tag in schönen Bildern 

festgehalten hat. Für unsere Kommunionkinder war es ein 

unvergesslicher Tag – und wir wünschen ihnen, dass sie die 

Botschaft „Ihr seid meine Freunde“ noch lange in ihrem Alltag 

begleitet. 

Bild privat 

 

VEREINSNACHRICHTEN  
 

FREIWILLIGE FEUERWEHR TIEFENBACH 
 

Einladung zur Hauptversammlung am 24.04.26 
 

Wie bereits im Mitteilungsblatt vom 09.04.26 angekündigt, 

findet die diesjährige Hauptversammlung der Freiwilligen 

Feuerwehr Tiefenbach für das Geschäftsjahr 2025 am             

Fr., 24.04.26, 19:30 Uhr, im Schulungsraum der Freiwilligen 

Feuerwehr statt. Die Tagesordnung entnehmen Sie dem Mit-

teilungsblatt vom 09.04.26.  

Vollzähliges und pünktliches Erscheinen in Uniform ist Pflicht. 

Sollte ein Mitglied der aktiven Wehr nicht teilnehmen 

können, so ist eine Abmeldung erforderlich. 

gez. Miehle, Kommandant 
 

MUSIKKAPELLE TIEFENBACH E.V.  
 

Rückblick auf das abwechslungsreiche Konzert des Chors 

fEinklang und der Musikkapelle Tiefenbach  

Am Sa., 18.04.26, hatte die Musikkapelle Tiefenbach die Ehre 

das diesjährige Konzert 2.0 des Chors fEinklang aus Kirchen, 

in der Lindenhalle in Ehingen, mitzugestalten. 

Die 50 Sängerinnen und Sänger, unter der Leitung ihrer Diri-

gentin Ulrike Marquart, eröffneten das Konzert in der ausver-

kauften Lindenhalle mit dem Stück „One Voice“. Romantisch 

ging es mit dem Stück „Schläft ein Lied in allen Dingen“ 

weiter. Hubert von Goiserns Stück  „Heast as net“ entführte 

die Zuhörerinnen und Zuhörer in die Alpen. Mit der öster-

reichischen Liebeserklärung  „Weus´d a Herz hast wie a Berg-

werk“ von Reinhard Fendrich ging es weiter.  

„Das Rendezvous“ eröffnete den nächsten Teil des Konzer- 

http://www.ihk.de/ulm/nebenerwerb
mailto:startercenter@ulm.ihk.de
mailto:nadine.sommer@ulm.ihk.de
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tes. Gefolgt wurde es von den Titel „Pflaster“, „Wie kann es 

sein“ und „Canzoni del core 2002“, der die Anwesenden nach 

Italien entführte. Die Showtanzgruppe Jellycles des TSV 

Langenau sorgte vor der Pause mit ihrem Auftritt dafür, dass 

dem einen oder anderen Zuschauer durchaus der Atem 

stockte. 

Nach der Pause eröffnete der Chor den zweiten Konzertteil 

mit den Stücken „Stronger Together“ und „Canon in Swing“. 

Gemeinsam mit dem Chor gab die Musikkapelle Tiefenbach 

die Stücke  „Keiner ist wie du“ und „Gabriellas Song“ zum 

Besten. Mit dem kraftvollen Titel  „No Roots“ und dem Queen 

Klassiker „Don´t stop me now“ unterhielt die Musikkapelle 

die Zuhörerinnen und Zuhörer weiter, bevor der Chor den 

letzten Teil des Konzertes einleitete. Mit den modernen, 

poppigen und abwechslungsreichen Stücken „Say Some-

thing“, „It´s raining again“, „Living on a prayer“ und „Sweet 

dreams“ zeigten die Sängerinnen und Sänger über was für ein 

breites Repertoire sie verfügen und wie mitreißende Chor-

musik funktioniert. Mit dem Titel „Dein ist mein ganzes Herz“ 

endete der offizielle Teil des Konzertes. Nach stürmischem 

Beifall wurde das Publikum gemeinsam vom  Chor fEinklang 

und der Musikkapelle Tiefenbach mit einer Zugabe belohnt. 

Mit dem Hit „Ein Leben lang“ der Festbänkler wurden die 

Zuhörerinnen und Zuhörer nochmals zum Mitsingen animiert 

und ein gelungener Konzertabend ging so zu Ende. 

Foto: Sabine Buck 
 

SCHÜTZENVEREIN ALLESHAUSEN-FEDERSEE 
 

Einladung zum Frühlingsfest 

Der Schützenverein Federsee-Alleshausen lädt die gesamte 

Bevölkerung sowie die Teilnehmer des Jedermannschießens 

herzlich zum Frühlingsfest am So., 26.04.26 ein. 

Frühschoppen ab 10:30 Uhr mit Siegerehrung und  anschlie-

ßender Preisverleihung des Jedermannschießens  

Mittagstisch ab 11:00 Uhr sowie Kaffee & Kuchen 

Der Schützenverein freut sich über Euren Besuch! 
 

SV EINTRACHT SEEKIRCH E.V. 
 

Herrenfußball 

Kreisliga A: SV Eintracht Seekirch : SV Dürmentingen 1:1  

Der Aufstiegskandidat und Tabellendritte SV Dürmentingen 

war zu Gast in Seekirch. In der 53. Min. steckte L. Rahmani 

den Ball in den Laufweg von T. Retzlaff, der diesen am 

Torwart vorbei zur 1:0 Führung einschob. Sichtlich geschockt 

erhöhten die Gäste das Tempo und bekamen zehn Minuten 

später einen Foulelfmeter zugesprochen, was das 1:1 be-

deutete. In der 80. Min. sah Dürmentingens Abwehrspieler 

die gelb-rote Karte, sodass die Eintracht das Ergebnis über die 

Zeit bringen konnte. Dadurch behält Seekirch einen wicht-

igen Punkt im Abstiegskampf zu Hause.  

Reserve: SV Eintracht Seekirch : SV Dürmentingen 2:2   

Die Reserve der Eintracht spielte auf ungewohntem 9er-Feld 

und lag zur Halbzeit 0:2 zurück. In der zweiten Halbzeit spielte 

Seekirch besser auf, stand in der Abwehr sicherer und hatte 

nun mehr vom Spiel. Nach einem langen Ball von J. Spoth 

schoss S. Babanics den 1:2 Anschlusstreffer. Kurz vor Ende 

war es wieder S. Babanics, der sich den Ball nach einem Fehl-

pass schnappte und zum 2:2 einschob.  

Kreisliga A: FC Mittelbiberach : SV Eintracht Seekirch 5:1 

Zu Gast in Mittelbiberach zeigte die Eintracht aus Seekirch 

vergangenen Sonntag keinen guten Start in das Spiel. Bereits 

nach 10 Minuten ging der Gastgeber mit 1:0 in Führung. Kurz 

darauf musste Seekirch einen Doppelschlag hinnehmen und 

so stand es viel zu früh 3:0.  

Nach der Halbzeit gelang es dem FCM, die Führung auf 4:0 

auszubauen. Den Anschlusstreffer in der 58. Min. für Seekirch 

erzielte L. Rahmani. Das Tor zum 5:1 Endstand war sinnbild-

lich für diesen gebrauchten Tag der Eintracht . 

Vorschau: 

Nun gilt es im Derby gegen den SV Betzenweiler am So., 

26.04.26, eine engagiertere Leistung auf den Platz zu brin-

gen. Gespielt wird um 15 Uhr auf heimischem Rasen in 

Seekirch.  

Jugendfußball 

Bambini Training – immer donnerstags um 17 Uhr 

Unser Bambini Training hat erfolgreich gestartet. Wir haben 

uns über zahlreiche Anmeldungen gefreut und auch schon 

das erste Training mit den Kids absolviert. 

Ganz nach dem Motto „Spiel – Spaß – Teamgeist“. Unser 

Trainerteam Nici und Szilard freuen sich schon auf das 

nächste Training am Donnerstag um 17 Uhr. 

Neuanmeldungen oder auch mal zum Schnuppern kommen 

natürlich gerne.  

Kommt vorbei und macht mit.  

Wir freuen uns. 

 

ANZEIGEN /  WERBUNG  
 

FAMILIENZENTRUM ST. UTA UTTENWEILER 
 

Kinderbasar in Uttenweiler 

Am Sa., 25.04.26, findet von 9.00 bis 10.30 Uhr ein sortierter 

Kinderbasar in der Turn- und Festhalle Uttenweiler statt. 

Schwangere erhalten bereits ab 8.30 Uhr Einlass. 

Angeboten wird alles rund ums Kind: gut erhaltene Kleidung, 

Spielsachen, Fahrzeuge, Kinderwägen, Kindersitze, 

Umstandsmode und vieles mehr.  

Veranstaltet wird der Basar vom Familienzentrum St. Uta 

Uttenweiler. Kommen Sie vorbei und stöbern Sie nach tollen 

Schnäppchen! 
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